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Ein-/Mehrspartenhauseinführung

1. Angaben zur Netzanschlussadresse

______________________________________________________________________
Name, Vorname, Firma

______________________________________________________________________
Straße, Hausnummer

______________________________________________________________________
PLZ, Ort

_______________________________________ ______________________________________________
Telefonnummer E-Mail-Adresse

2. Angaben zur Ein-/ Mehrspartenhauseinführung

______________________________________________________________ ______________________________________________________________
Typ Fabrikat

Vorhandene Gewerkeinführung Gas Wasser Strom Telekommunikation

______________________________________________________________ ______________________________________________________________
Typ Fabrikat

Vorhandene Gewerkeinführung Gas Wasser Strom Telekommunikation

Es sind neben den im Folgenden aufgeführten Angaben zusätzlich immer die Herstellerangaben einzuhalten. 

Allgemeine Angaben zur Ein-/ Mehrspartenhauseinführung

	 DVGW	VP	601	Zertifizierung	
 Deckung mind. 1,00 m unter Erdniveau (mit Wasserhauseinfühung mind. 1,20 m)
 Formteile der Ein-/ Mehrspartenhauseinführung korrekt zusammengebaut und arretiert

Spezielle Angaben zur Ein-/ Mehrspartenhauseinführung im nicht unterkellerten Gebäude

 Biegeradius von mind. 1,00 m
 Einbauhöhe der Herstellerangabe beachtet
 Abstand (Außenkante Außenwand zur Rohrmitte der Ein-/ Mehrspartenhauseinführung) beträgt max. 3 m
 Wandabstand (Innenwand Rohbaumaß zur Rohrmitte) mind. 0,15 m - max. 0,25 m
 Eckabstand (Innenwand Rohbaumaß zur Rohrmitte) mind. 0,15 m - max. 0,25 m
 Ein-/ Mehrspartenhauseinführung ist rechtwinklig zum Boden ausgerichtet

Spezielle Angaben zur Ein-/ Mehrspartenhauseinführung im unterkellerten Gebäude

 Einbauhöhe der Ein-/ Mehrspartenhauseinführung außerhalb des Gebäudes mind. 1,20 m - max. 1,50 m
 Eckabstand (Innenwand Rohbaumaß zur Mitte Mauerfutterrohr) mind. 0,15 m – max. 0,25 m

3. Bemerkungen

______________________________________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________________________________

4.Rechtsbelehrung zum ordnungsgemäßen Einbau der Ein-/ Mehrspartenhauseinführung: 

Bei nicht regelgerechtem und damit nicht nutzbarem Einbau der Ein- /Mehrspartenhauseinführung trägt der:die Bauherr:in die 
Gesamtkosten für die erforderlichen Anpassungsarbeiten. Sind Mängel an dem Einbau festzustellen, ist die Verlegung der Haus-
anschlussleitungen durch die Stadtwerke Norderstedt nicht möglich.
Die Gewährleistung für den fachgerechten Einbau des Rohbauteils der Ein- /Mehrspartenhauseinfürung übernimmt die ausfüh-
rende	Fachfirma.	Die	Gewerke	der	Ein-	/Mehrspartenhauseinführung	werden	von	den	Stadtwerken	Norderstedt	erst	bezogen,	
wenn dieses Dokument ausgefüllt und unterschrieben eingereicht wird.  

Die Ein- /Mehrspartenhauseinführung bzw. die Gewährleistung der Ein- /Mehrspartenhauseinführung verbleibt im Be-
sitz und in der Verantwortung des:der Bauherr:in.

BESTÄTIGUNG 
über den ordnungsgemäßen Einbau von Ein-/Mehrspartenhauseinführungen
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Ein-/Mehrspartenhauseinführung

Merkblatt zur ordnungsgemäßen Anwendung der Ein-/ Mehrspartenhauseinführung

Für jeden Hausanschluss, für Gebäude mit oder ohne Kellergeschoss, muss für die Einführung der
Versorgungsleitungen eine Ein- oder Mehrspartenhauseinführung verwendet werden.

Folgende Hausanschlüsse können ausschließlich in Einspartenhauseinführungen verlegt werden:
Strom: 200 A, Gas: DN 50 und größer, Wasser: DN50 und größer

Es	muss	eine	nach	Prüfgrundlage	VP601	geprüfte	und	vom	DVGW-zertifizierte	bauseitig	installierte
Ein- oder Mehrspartenhauseinführung genutzt werden, um die Gas-und Wasserdichtigkeit der
Hauseinführung zu gewährleisten.

Bei Mehrspartenhauseinführung werden alle Medien (Strom, Gas, Wasser und Telekommunikation)
durch eine gemeinsame Hauseinführung geführt. Jedes Gewerk wird durch einen separaten Abschnitt geführt. 
Wird die Hauseinführung in die Ecke des Hausanschlussraumes gesetzt ist eine runde Mehrspartenhauseinführung 
zu verwenden. Wird der Hausanschluss mittig auf der Wand gesetzt, ist eine Mehrspartenhauseinführung in 
Reihenanordnung zu verwenden. Der Einbauort ist im Voraus mit unserer Bauabteilung abzusprechen.

Der Einbau der Ein- oder Mehrspartenhauseinführung muss nach Herstellerangaben durch ein
Fachunternehmen bauseits vorgenommen werden.

Für die die Dichtheit der Einführung gegenüber des Gebäudes ist der Eigentümer verantwortlich. 
Die Stadtwerke lassen die Ein- oder Mehrspartenhauseinführung beziehen und stellen, mittels der vom 
Bauherren beigestellten Dichtelemente, die Dichtheit gegenüber den Versorgungsleitungen her.

Das hierfür benötigte Material der Ein- oder Mehrspartenhauseinführung kann im einschlägigen Großhandel 
erworben werden.

Erklärung des:der Bauherr:in/ Grundstückseigentümer:in:
Ich	habe	die	Auflagen	und	Hinweise	des	Abnahmeprotokolls	auf	Seite	1	gelesen	und	stimme	diesen	zu.

 (nur falls abweichend)

__________________________________________________________________ ____________________________________________________________________
Unterschrift des:der Bauherr:in Name in Druckschrift Unterschrift des:der Grundstückeigentümer:in Name in Druckschrift

 
__________________________________________________________________ ____________________________________________________________________
Datum  Ort  Datum Ort

Erklärung Installateur:
Die Ein-/ Mehrspartenhauseinführung wurde unter Beachtung der anerkannten Regeln der Technik und unter 
Berücksichtigung der Bedingungen auf Seite 1 dieses Abnahmeprotokolls installiert.

Hiermit bestätigen wir Ihnen den ordnungsgemäßen Einbau.

_______________________________________________________________________________________
Unterschrift	der	Fachkraft	und	Firmenstempel	der	Installationsfirma

_______________________________________________________________________________________
Name der Fachkraft in Druckschrift

__________________________________________________________________
Datum  Ort
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